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Gesegnete
Weihnachten
Viel Gesundheit, Freude und Erfolg 
im neuen Jahr 

© M.Kaufmann
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Aktuelles aus dem Maschinenring Raabtal

Unser Miststreuer „ groß“  Bergmann 
TSW 3140 wird 2019 erneuert.

Es gibt auch bei dieser Maschine die 
Möglichkeit neu in die Gemeinschaft 
einzusteigen.

Gekauft wird:
•	 Mist- und Kompoststreuer mit 

Feinstreuwerk und Stauschieber
•	 Tandemfahrwerk mit Druckluft-

bremse

•	 Ladevolumen ca. 13 m³
•	 Zuladung ca. 8,5 t 
•	 Eigengewicht ca. 5,5 t
 
Bei Interesse melden Sie ihre geplan-
ten Einsatzstunden bis 28.12.2018 im 
MR Büro!!!

Geschäftsführer Markus Lafer
0664/32 43 867

Miststreuergemeinschaft

Franz Strasser
Obmann
Maschinenring
Raabtal

Geschätzte Mitglieder

Ein Jahr neigt sich schon wieder dem 
Ende zu. Ein Jahr, in dem sich auch im 
Maschinenring sehr viel getan hat.
Im März haben wir mit Martina 
Matzhold eine neue Mitarbeiterin 
angestellt. Sie hat sich im Bereich MR-
Service sehr gut eingearbeitet.

Die Arbeit generell im Maschinenring 
ist sehr facettenreich, da braucht 
es schon eine gewisse Zeit um alles 
richtig zuzuordnen – MR-Verein – MR-
Service – MR-Personal.

Wir haben auch wieder einiges an 
Exkursionen, Ausflügen und Kursen 
organisiert. Besonders gut wurde die 
Veranstaltung “Wald – Tier – Straße“ 
von euch Mitgliedern angenommen. 
Die drei Referenten – Amtstierarzt 
Dr. Albin Klauber, DI Ulrich Arzberger 
und Ing. Johannes Hütter haben ihre 
Referate sehr informativ und gut 
gehalten, dass es für alle ein sehr 
interessanter Informationsabend war.

In der Landwirtschaft würden wir uns 
bessere Preise wünschen und auch 
verdienen. In Österreich sind wir Kai-
ser was die ganzen Auflagen betrifft; 
z.B. Tierschutz, Bodenschutz, usw. 
Wenn die Marktpreise überall die 
gleichen sein sollen, dann sollten 

auch die Umwelt-, Tier- und Pflanzen-
schutzauflagen zumindest in Europa 
die gleichen sein. Sonst müsste an 
der Grenze STOPP sein für Produk-
te, welche unter günstigeren und 
anderen Produktionsbedingungen 
erzeugt wurden.

Es kommt auch vermehrt zu Prob-
lemen an den Grundstücksgrenzen. 
Steine werden durch Eisenrohre 
ersetzt, welche dann viele Schäden 
an Erntemaschinen wie Mähdrescher 
und Maishäcksler verursachen. Sollte 
man an Grundgrenzen nicht auch 
eine bestimmte Achtung vor „Mei-
nem und Deinem“ Eigentum haben?

Ein Jahr soll man so wie jeden Tag 
mit positiven Gedanken abschließen. 
Deshalb möchte ich einen herzlichen 
Dank an die Geschäftsführung

 und dem ganzen Team im Büro für 
die hervorragende Arbeit sagen. 
Wir können auf ein sehr gutes Jahr 
zurückblicken!

Auch bedanke ich mich bei euch 
liebe Mitglieder für eure Treue und 
wünsche allen ein paar erholsame 
Stunden im Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, viel Gesundheit und 
Erfolg für das Jahr 2019.

 Euer Obmann Franz Strasser

PS: Termin vormerken - unsere 
Generalversammlung findet am 
Donnerstag, 14. März 2019 statt. 

Einladung folgt!

© M.Kaufmann
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Maschinenring
lebt 
Innovation

Markus Lafer

Geschäftsführer

Ab August 2019 wird unsere Traktor-
gemeinschaft neu aufgestellt. Alle 3 
Traktore werden verkauft und durch 
neue ersetzt.

Jedes Maschinenringmitglied hat 
die Möglichkeit sich an der neuen 
Traktorgemeinschaft zu beteiligen 
und Anteile bzw. Einsatzstunden zu 
zeichnen.

Folgende Maschinen sind geplant:

•	 2 Allradtraktore ca.200 PS mit 
stufenlosem Fahrantrieb Fronthy-
draulik usw. mit 4 Schar Pflug 

•	 1 Allradtraktor ca. 115- 125 PS mit 
Fronthydraulik, Frontzapfwelle, 
50 km usw.

Interessenten melden bitte die 
geplanten Einsatzstunden bis 
28.12.2018 im Maschinenringbüro.

Für weitere Informationen stehe ich 
gerne zur Verfügung. 

GF Lafer Markus  0664/32 43 867

Traktorgemeinschaft

neu ab 2019

Für die heurige Bundestagung in St. 
Johann wurde das Thema Innovation 
ausgewählt. In einigen sehr interes-
santen Impulsvorträgen wurde die-
ses Thema aufgearbeitet. Es wurde 
auch aufgezeigt, wie viele Projekte 
geplant sind oder bereits schon um-
gesetzt worden sind. 

Für viele landwirtschaftliche Betrie-
be wird das Thema Innovation und 
der Mut zur Veränderung eine sehr 
wichtige, wahrscheinlich sogar eine 
überlebenswichtige Rolle spielen. 

Auch in unserem Maschinenring wur-
den viele innovative Projekte geplant, 
umgesetzt und wenn notwendig 
auch weiterentwickelt. 

Wir leben aber auch von Ideen und 
der Mitarbeit unserer Mitglieder. Sie 
sind gerne eingeladen, Vorschläge, 
Wünsche und Anregungen einzu-
bringen. Wir sind für jeden Impuls 
von „außen“ dankbar und schenken 
allen eingebrachten Vorschlägen die 
notwendige Aufmerksamkeit. 

Sieben Innovationsregeln um 
in einer schnellen Zukunft zu überle-
ben – nach Joi Ito, Direktor MIT Media Lab 

•	 Einen	Kompass	einsetzen – 
statt einer fixen Landkarte

•	 Ungehorsam	zulassen – statt 
nur auf Compliance (Einhaltung/
Befolgung) hinzuarbeiten

•	 Offene	Experimente	wagen 
– statt auf die Schubkraft der 
Autorität zu vertrauen

•	 Perspektiven	von	außen		
hereinholen – statt alles Wissen 
geheim zu halten

•	 Risiken	in	Kauf	nehmen – statt 
bloß auf Sicherheit bedacht zu 
sein

•	 Das	Wieder-Aufstehen		
trainieren – statt auf absolute 
Stärke zu setzen

Es ist mir auch ein großes Anliegen, 
zu Jahresende einige Dankesworte 
zu schreiben.

Ich bedanke mich bei unserem Ring-
vorstand und bei unserem Obmann 
Franz Strasser für die gute Zusam-
menarbeit.
Ein herzlicher Dank gilt meinen 
Mitarbeiterinnen Maria, Roswitha, 
Sonja und Martina für das sehr 
freundschaftliche Miteinander und 
euer sehr lobenswertes Engagement 
für unseren Maschinenring. Bedanke 
mich auch bei unserem Personallea-
singteam Martin, Kevin und Natalie.

Ein großer Dank gilt allen unseren 
Kunden und Mitgliedern; durch ihre 
Unterstützung und Mitarbeit können 
wir wieder auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr 2018 zurückblicken. 

Ich wünsche einige ruhige Advent-
tage, ein frohes besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
Jahr 2019!  

Euer Markus Lafer
Geschäftsführer
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Aktuelles aus dem Maschinenring Grenzland

Freude an der Arbeit
ist der Nährboden des 
Erfolges
Liebe Mitglieder, Freunde und Kun-
den des Maschinenring Grenzland!

Wir nähern uns wieder Weihnachten 
dem Fest der Freude, des Friedens, 
der Besinnung und der Dankbarkeit!

Auch wir wollen uns bedanken, bei 
den Mitgliedern für die Treue, den 
Kunden für das Vertrauen in unsere 
Arbeit, bei unseren Auftragnehmern 
für die sehr gute Qualität der geleis-
teten Arbeit, bei unseren Freunden 
für die Unterstützung, die sie uns 
geben.
Durch diese Vielfalt an Menschen, Tä-
tigkeiten und Unterstützungen, ist es 
uns erst möglich, die Leistungen zu 
erbringen welche zum Erfolg führen.

Wir bedanken uns beim gesamten 
Vorstand des Maschinenringes für 
die Unterstützung und die Möglich-
keit die Arbeit so zu gestalten, dass 
die gesteckten Ziele erreicht werden. 
Freude an der Arbeit ist der Nährbo-
den des Erfolges.

Wir wünschen allen besinnliche, 
friedliche und glückliche Weihnach-
ten, sowie Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit für 2019!

Das MR Grenzland Team

Petra Fink, Renate Hödl, 
Claudia Thonegg, 

ÖR Maximilian Kainz und 
Obmann Rudolf Draxler!

Maximilian Kainz

Geschäftsführer

Rudolf Draxler
Obmann
Maschinenring
Grenzland

Interessenten werden gesucht!

Die bestehende Kombi-Gemeinschaft möchte 
eventuell eine neue Saatbeetkombination kaufen 
bzw. die alte eintauschen. Daher besteht die Mög-
lichkeit der Gemeinschaft beizutreten!
Interessenten bitte im MR-Büro Grenzland unter 
03476/29899 melden! 

Jeder Tag bietet Gelegenheit 
dankbar zu sein. 

Nichts ist selbstverständlich, 
alles kein Zufall. 

Freue dich an dem was du 
hast und schätze jeden Tag!

Klaus Seibold

Saatbeetkombination

Interessenten für eine Güllefassgemeinschaft (12m³ bis 14m³) gesucht.

Standort im südlichen Teil des ehemaligen Bezirkes Radkersburg.
Meldungen an Maschinenring Grenzland  03476/ 29 899.

Güllefassgemeinschaft

Symbolfoto
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Online-
Gesundheitskompetenzbefragung

Der Maschinenring Steiermark hat sich daher federführend im landwirtschaftlichen Bereich der Thematik Gesund-
heitskompetenz angenommen und 2018 gemeinsam mit dem Gesundheitsfonds Steiermark, der Sozialversiche-
rungsanstalt der Bauern und externen Experten das Projekt „Gesundheitskompetenzring“ initiiert. 

Wirtschaftlicher Erfolg und Gesundheit?

Die Angebote des Projektes sollen zur Steigerung der gesunden Lebensjahre  bei den Mitgliedern des Maschinenrin-
ges beitragen. Gleichzeitig soll das Bewusstseins gestärkt werden, dass wirtschaftlicher Erfolg und Gesundheit nur 
gemeinsam erreichbar sind.

Im Rahmen des Projektes „Gesundheitskompetenzring“ haben wir einen Onlinefragebogen entwickelt, um Ressour-
cen und Erwartungen an das Projekt produktiv zu lösen. Dabei nehmen wir das „gemeinsam entwickeln“ sehr ernst 
damit tragfähige Lösungen für die Praxis entstehen. Deshalb ist uns deine Meinung als Mitglied sehr wichtig. 

Ziel ist, die Gesundheitskompetenz in der Landwirtschaft zu erheben und die Potenziale und Handlungsspielräume 
der Ringmitglieder aufzuzeigen. 

Die Fachhochschule Burgenland als durchführende Organisation garantiert  die 100%ige Anonymität und Datensi-
cherheit. Mehr unter: http://www.readyforhealth.at/datenschutz/. 
Die statistischen Ergebnisse werden im ersten Halbjahr 2019 auf der Homepage und in den Ringzeitungen veröffent-
licht. 

Die Befragung gliedert sich in zwei Teile:

1. Projektteil: Hofmanagement. Ich. Soziales Umfeld.

2. Selbsteinschätzung der Gesundheitskompetenz

Gewinnspiel & Newsletteranmeldung

Am Ende der Befragung besteht die Möglichkeit völlig getrennt von den persönlichen Eingaben an einem Gewinn-
spiel teilzunehmen und sich für einen Newsletter aus dem Projekt anzumelden. Bitte innerhalb der nächsten 10 
Tage teilzunehmen.

Befragungslink unter: www.maschinenring.at/gesundheitskompetenzring  

„Weil meine Gesundheit meinen zukünftigen Erfolg  
sichert!

International gesehen liegen die Österreicher zwar bei der Lebenserwar-
tung im Spitzenfeld, leider sind sie aber im Schnitt zwei Jahre davon länger 
krank als in vielen anderen Ländern.  

Wir wissen ja eigentlich, wie wir unser Leben gesund gestalten sollten. Im 
Alltag wird gesundes Verhalten dann aber oft der vielen Arbeit untergeord-
net und auf später verschoben. Die Gesundheit wird erst dann wichtig, wenn 
sich bereits eine Krankheit meldet.

Informationen und Berichte für Mitglieder des MR Raabtal und MR Grenzland

„Gemeinsam entwickeln“
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Maschinenring Service

Wieder neigt sich ein sehr arbeits-
reiches Jahr dem Ende zu. Dies ist 
ein Grund, auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken.

Meist dreht sich das ganze Jahr über 
alles um Zahlen. Weihnachten ist 
dafür eine sehr gute Gelegenheit die 
Leistungen anzuerkennen. 

Deshalb	möchten	wir	euch	sagen,	
dass	wir	mit	euch	als	

Dienstleisterin	und	Dienstleister	
bereits	gewonnen	haben.	

Wir möchten „Danke“ sagen an alle, 
die für uns im Sommer und Winter, 
an sieben Tagen der Woche je 24 
Stunden einsatzbereit sind. 

Die Kundenwünsche werden von 
euch immer zur vollsten Zufrie-
denheit ausgeführt und jahrelange 
Erfahrung unserer Profis ist dabei oft 
von unschätzbarem Wert. 
„Danke“ für eure tatkräftige Unter-
stützung und vollbrachten Leistun-
gen im vergangenen Jahr.

Natürlich ist auch der Jahreswechsel 
wieder eine Gelegenheit, sich wieder 
Ziele für das kommende Jahr zu 
setzen.
Neue Kunden zu gewinnen und auch 
wieder Arbeit für unsere Mitglieder 
zu sichern ist wieder ein Auftrag für 
das neue Jahr.

In der abgelaufenen Saison ist es uns 
auch gelungen, bestehende Kunden 
zu halten und Neukunden zu gewin-
nen.
Besonders mit unserem Grünraum-
team und allen in diesem Bereich tä-
tigen Dienstleistern konnten wir viele 
Kunden bei der Baum- und Strauch-
pflege, dem Heckenschnitt und der 
gesamten Rasenpflege unterstützen.
Immer mehr Kunden greifen auf die 
professionelle Arbeit unserer Dienst-
leister zurück. Auch das Geschäfts-
feld „REINIGUNG“ konnten wir noch 
weiter auszubauen.

Eine Ganzjahresbeauftragung des
Maschinenrings mit der Objektbe-
treuung optimiert die Abläufe, alle 
Aufgaben werden bei einem Partner 
gebündelt. Die Verrechnung aller 
Dienstleistungen erfolgt übersicht-
lich und transparent, einmal im 
Monat oder in anderen Intervallen, 
ganz nach Kundenwunsch. Wir 
bieten die Komplettlösung für jede 
Liegenschaft!
Wir, der Maschinenring, passen uns 
mit unserem breiten Dienstleistungs-
angebot den wirtschaftlichen und 
klimatischen Verhältnissen an.
Der ständige Zuwachs an Kunden 
sowie die steigende Nachfrage nach 
unseren Serviceleistungen, können 
wir mit unseren verlässlichen Dienst-
leistern zur vollsten Zufriedenheit 
unserer Kunden erfüllen.

Ein „DANKE“ zum
Jahreswechsel

Einen abschließenden Dank möch-
ten wir auch allen unseren Kunden, 
Gemeindeverantwortlichen und 
Geschäftspartnern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und für die 
gute Zusammenarbeit im Jahr 2018 
aussprechen.

Allen Dienstleistern, Mitgliedern und 
Kunden wünschen wir ein friedvolles 
Weihnachtsfest, sowie für das neue 
Jahr viel Glück, Erfolg, Zufriedenheit 
und eine weiterhin vertrauensvolle 
und gute Zusammenarbeit.
Mögen im neuen Jahr all die Vor-
haben gelingen, Wünsche erfüllt 
werden und die Gesundheit unser 
ständiger Wegbegleiter sein!

Dies wünschen die Service-Teams 
vom Maschinenring Raabtal und 
Maschinenring Grenzland

 
Sonja, Martina und Claudia

Weihnachten - 

die Gelegenheit 
um „DANKE“ zu sagen

In der Geborgenheit der 

Familie Weihnachten 

zu feiern, 

ist in der heutigen Zeit 

wohl das schönste aller 

Geschenke!
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Der Winter kann kommen ...
Start in die neue Winterdienstsaison

Die Abwicklung des Winterdienstes, 
Schneeräumung und Streuung, fin-
det immer breiteren Zuspruch.

Gerade in unseren Regionen, wo die 
Räumungen aufgrund der Wetter-
situation weniger werden, steht 
aufgrund Frost, Vereisungen, Eisre-
gen etc. die Streuung vermehrt im 
Vordergrund. 

Genau aus diesem Grund nehmen 
die Kunden den Winterdienst auf-
grund der HAFTUNGSABSICHERUNG 
vom Maschinenring in Anspruch. 
Egal ob Gewerbetreibende, Privat-
kunden, Hotels, Hausverwaltungen – 

wir vom Maschinenring stehen gerne 
zur Verfügung.

RECHTLICHE ABSICHERUNG DURCH 
DEN MASCHINENRING 

•	 Anmeldung der Dienstnehmer 
bei der GKK

•	 Gewerbeberechtigung für die 
Durchführung … 

Ohne  diese Absicherung muss man 
sich als Dienstnehmer bewusst sein, 
dass kein Schutz vor gewerberecht-
lichen und versicherungsrechtlichen 
Strafen besteht!

Sehr kostspielig wird es, ohne dieser 
Absicherung, wenn es auf Flächen zu 
Unfällen kommt, da hier die Haftung 
und alleinige Verantwortung beim  
Landwirt bleibt!

ALSO	KEIN	WINTERDIENST	
OHNE	MASCHINENRING

Nähere Infos bei den Maschinenring 
Büros

Maschinenring Grenzland
03476/29899

Maschinenring Raabtal
03152/5200

365 Tage 
im Einsatz.

Objektbetreuung / Reinigung

Winterdienst

Personalleasing

Grünraumdienst

Stark,
zuverlässig,

regional

Maschinenring Raabtal
8330 Feldbach, T +43 3152 5200-0 
www.maschinenring.at

Wir suchen laufend engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in allen Bereichen des Maschinenringes:
Agrar - MR-Service (Winterdienst - Grünraumpflege 
usw.) - MR-Personal.
Wir bieten:
•	 verschiedenste, interessante Tätigkeiten
•	 Flexible Arbeitszeiten
•	 faire und gute Entlohnung

Melde dich bei deinem Maschinenring!

"Dein Typ ist gefragt!"
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*MR Cluster - Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union.

Patrick Monschein, Leiter Energieeffizienz beim Maschinenring 
Steiermark, war unterwegs und hat einen landwirtschaftlichen 
Betrieb und einen Kooperationspartner im Bereich „Precision 
Farming“ besucht. 

Landwirt ist zufrieden

Im Frühjahr hat Vollererwerbslandwirt Anton Sommer aus Ax-
bach bei Paldau in ein Lenksystem investiert und ist seither mit 
MaschinenringRTK unterwegs. Schon in den Jahren davor ist 
Anton Sommer mit Unterstützung eines GPS-Systemes gefah-
ren. Jedoch war er nicht restlos zufrieden damit, zu ungenau ist 
ihm dieses System gewesen.  

Ihr Ansprechpartner: 

Patrick Monschein 
+43 664 62 90 774  
patrick.monschein@maschinenring.at

Maschinenring Steiermark
Dr. Auner Straße 21a, 8074 Raaba-Grambach
T +43 (0)59 060 600, steiermark@maschinenring.at

Das digitale Korrektursignal für Lenksysteme ermöglicht eine 
Optimierung von Feldstrukturen und fördert eine gleichmäßi-
ge Düngung sowie Ausbringung von Pflanzenschutz auf dem 
gesamten Feldgrundstück. Es können die Kosten für Saatgut, 
Dünger, Pflanzenschutz und Kraftstoff sowie die eigene 
Arbeitszeit minimiert werden.

Landwirtschaftliche  
Flächen gut betreut

Wir unterstützen eine fachgerechte Bewirtschaftung 

PRECISION FARMING

Im Gegensatz zu Funk-RTK ist bei der Mobil RTK Technik keine 
Sichtverbindung zur Basisstationen erforderlich, lediglich eine 
Internetverbindung.

Anton Sommer 
Vollerwerbslandwirt 
RTK-Anwender

„Die Investition war genau richtig für uns. Mit dem neuen 
RTK ist auch das Befahren von hügeligem oder kupiertem 
Gelände kein Problem. Man muss sich mit dem System und 
seinen Möglichkeiten beschäftigen und sich für eine Feinab-
stimmung Zeit nehmen.“

„Der Maschinenring Steiermark bietet kostengünstig eine 
M2M Multinetz-SIM-Karte an. Diese nutzt automatisch das 
Mobilfunknetz mit dem besten Signal – auch ausländische 
Netze angrenzender Staaten – damit wird eine möglichst 
stabile Verbindung zwischen Maschine und „dem Internet“ 
gewährleistet.“

MR Multinetz-SIM-Karte  
(alle Netze, MR Jahresdatenpool) 
Inklusive Inanspruchnahme MR Mobil RTK Betreuer 
während der regulären Geschäftszeiten. 
Jahrestarif für ein KFZ (pro Jahr, netto zuzgl. MwSt.)

MR Multinetz-SIM-Karte  
(alle Netze, MR Jahresdatenpool) 
Bei aktiver Teilnahme am „Energieeffizienz Projekt“ 
erlauben Sie eine Datenauswertung. Inklusive Inan-
spruchnahme MR Mobil RTK Betreuer während der 
regulären Geschäftszeiten. Voraussichtlich verfügbar ab 

01/2019. Jahrestarif für ein KFZ (pro Jahr, netto zuzgl. MwSt.)

€ 490,00

€ 199,00
A Über die technischen Voraussetzungen informiert  
gerne ihr Maschinenring-Team vor Ort.

Ta r i f ü b e r s i c ht

MR Mobil RTKA - Basic

MR Mobil RTKA - Energieeffizienz Projekt*
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Patrick Monschein (links) informiert sich bei Vollblut-Landwirt 
Anton Sommer über seine Erfahrungen mit MaschinenringRTK 
und ließ sich gleich am Hof das System im Praxiseinsatz zeigen. 

Die Vorteile für den Landwirt liegen klar auf der Hand - Einspa-
rungspotentiale gibt es vor allem in den Bereichen Treibstoff, 
Mineraldünger, Saatgut, Pflanzenschutz und Arbeitszeit.

Innovative Landwirte setzen  
auf digitale Lenksysteme

Alois Weinzettl 
Bereichsleiter Technik
Agrarunion Südost

„Innovative Landwirte achten bereits bei Neuanschaffung, 
dass Geräte miteinander kommunizieren können, wie bs-
plw. bei einer Teilbreitenschaltung von Anbaugeräten. Man 
sollte auf Basis von effektiven Einsatzzeiten seiner Geräte 
kalkulieren, dann hat man echtes Einsparungspotential.“ 

Zum ersten Mal wurde Sommer bei der Generalversammlung 
des örtlichen Maschinenring auf das neue Angebot Maschi-
nenringRTK und die Fördermöglichkeiten aufmerksam, welche 
Landesgeschäftsführer Ing. Mario Hütter, MBA dort präsentier-
te. Bald darauf wurde der Händler des Vertrauens kontaktiert 
und in ein Lenksystem investiert. Das markenunabhängige 
digitale Korrektursystem holte sich Anton Sommer beim 
Maschinenring. Bei der möglichen Förderung unterstützte der 
Betriebsberater der Landwirtschaftskammer, bei dem bereits 
im Vorfeld das Förderansuchen eingereicht wurde.

„Ich spare mir heute viel - Mineraldünger, Saatgut, Pflanzen-
schutz und vor allem Arbeitszeit. Das Arbeiten ist weit weniger 
anstrengend und ich kann mich dabei besser auf das Arbeitsge-
rät und die Ausbringung konzentrieren weil ich fahrtechnisch 
entlastet bin“, sieht Sommer Vorteile durch den RTK-Einsatz.  
Fünf Personen sind am Hof von Anton und Sonja Sommer mit 
MaschinenringRTK im Einsatz. Alles kein Problem, die Ackerflä-
chen werden vorab von Sommer im System hinterlegt und der 
Fahrer braucht nur noch zur Fläche zu fahren. Dass RTK auch 
für kleine Flächen geeignet ist, kann der Landwirt nur bestäti-
gen - Sommer bewirtschaftet im steirischen Hügelland Flächen 
die durchschnittlich unter einem Hektar liegen.  
Das RTK-System ist bei nahezu allen Arbeiten wie Setzen, Säen, 
Düngen, Abschleppen, Grubbern oder der Ausbringung von 
Pflanzenschutz im Einsatz. Rechnet er nach der effektiven 
Einsatzzeit seines Systems hat sich die Investition für ihn auf 
jeden Fall gelohnt.

Zusammenarbeit mit Agrarunion Südost

Auf dem Markt werden Lenksysteme unterschiedlicher Hersteller 
angeboten. Mit der Agarunion Südost und Lagerhaus Technik Cen-
ter hat der Maschinenring die Zusammenarbeit vertieft. Entschei-
det sich ein Kunde für ein Lenksystem empfiehlt das Unternehmen 
eine Aufrüstung mit MaschinenringRTK. „Mit RTK-Unterstützung 
kann ein Landwirt seine Flächen noch effizienter bearbeiten. Wir 
arbeiten bereits gut mit dem Maschinenring zusammen und das 
ist nun ein weiterer Schritt. Wir haben positive Rückmeldungen 
von unseren Kunden, die bereits mit MaschinenringRTK unter-
wegs sind“, begrüßt Alois Weinzettl die Zusammenarbeit.
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Stark.
  Ihr Job in der Region.

Jetzt bewerben! www.mr-personal.at

Jetzt als Kunden- und Dienstnehmerbetreuer/in f. 
Personaldienstleistungen (20 Std./Woche) starten:

- Schriftliche, telefonische und persönliche Kommunikation mit Kunden und Dienstnehmern
- Laufende Betreuung bestehender Kunden und Mitarbeiter
- Mithilfe bei Einsatzplanung und Stundenerfassung 
- Vertriebstätigkeit und Terminkoordination
- Kalkulation und Angebotserstellung

Ihre Aufgaben

- Abgeschlossene Ausbildung (landwirtschaftlich, technisch oder kaufmännisch)
- Ausgeprägtes Organisationstalent und Verständnis für Zahlen
- Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, schnelle Auffassungsgabe,  
   Belastbarkeit und Flexibilität
- Bezug zur Landwirtschaft von Vorteil aber nicht unbedingt erforderlich
- Bereitschaft zur Weiterbildung

Unsere Anforderungen

Das Mindestbruttogehalt beträgt ca. € 1.480,85 / Monat bei Vollbeschäftigung. Je nach Qualifikation 
und Berufserfahrung ist die Bereitschaft zur Überzahlung gegeben. 
Wenn Sie Ihre Stärken unter Beweis stellen wollen, bitten wir Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen 
sowie Foto und Ihre Gehaltvorstellungen online oder per Mail zu übermitteln bzw. persönlich im Büro 
bis Montag, 7. Jänner 2019 abzugeben.

Arbeitsbeginn nach Vereinbarung

Unser Angebot

Maschinenring Personal Südoststeiermark, Feldbacherstr. 6, 8083 St. Stefan im Rosental 
Ihr Ansprechpartner: Ing. Martin Pechmann 
T 03116 81488 M 0664 9135454 E martin.pechmann@maschinenring.at 
www.maschinenring.at/jobs    maschinenring.personal

Kontaktdaten
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Einladung

Der motivierte Mensch sagt: ICH WILL ETWAS!

Was er umsetzt, hängt von mindestens zwei Bereichen ab. 
Erstens: Von Persönlichkeitsfaktoren, die besonders ausgeprägt sind: Fähigkeiten, Wünsche, Bedürfnisse, Einstellun-
gen... und zweitens von den Rahmenbedingungen, in denen der Mensch handelt.

Im Vortrag besprechen wir die Voraussetzungen für die aktive Lebensgestaltung gemäß Ihren Wünschen unter den 
derzeitigen Rahmenbedingungen.

Interessenten melden sich bis Mittwoch  23. Jänner 2019 im Büro des Maschinenring Raabtal 03152/5200.

Im Rahmen des Projektes  

Gesundheitskompetenzring laden wir zum Vortrag 

Motivation - Ich gestalte
am Mittwoch, 6. Februar 2019,    19.00 Uhr  Gasthaus Schwarz, Paurach

Referent: Eduard	Ulreich, Sozialpädagoge, Lebens- und Sozialberater, Unternehmensberater, ehem. Pädagogi-
scher Leiter im Bildungszentrum Raiffeisenhof (jetzt Steiermarkhof).
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Zutaten:
4 große Äpfel (ca. 75 dag) raspeln 
25 dag Kristallzucker
1/16 l Rum

35 dag Roggenmehl
2 Messerspitzen Natron
1Kl Zimt, ½ Kl Nelken
15 dag Dörrzwetschken
15 dag gehackte Nüsse
25 dag Rosinen

Apfelbrot
Zubereitung
zusammenrühren  - 
12 Stunden stehen lassen.

Alles unter die Apfelmasse
 mischen.
2 Striezel mit nassen Händen
auf das Blech formen.

1,5 Std. bei 170° mittlere Schiene bei Ober- und Unterhitze backen.
Nach dem Backen mit Wasser bestreichen.

Weihnachtsdüfte ins Haus lassen

Gutes Gelingen 
wünscht Maria Kaufmann!

Zu Weihnachten erfüllen viele Gerüche unsere Häuser und wecken 
damit Erinnerungen an unsere Kindheit. Der Duft von Tannenreisig, 
Kerzen, Kletzenbrot, Punsch, Lebkuchen und Bratapfel sollen uns 
ruhig und gelassen werden lassen und uns in Vorfreude auf die Weih-
nachtstage bringen.

Zubereitung

3 Eiklar schaumig rühren
25 dag Puderzucker
25 – 30 dag gemahlene Mandeln und            
1 Teelöffel Zimt unterrühren.

Teig auf Staubzucker (geht besser auf wenig Mehl)  ½ cm dick 
auswalken, Sterne ausstechen – bei 160° eher hell backen.
Nach dem Erkalten mit Eiweißglasur mit dem Messer bestrei-
chen (aus Eiklar, Staubzucker und etwas Zitronensaft eine dick-
flüssige Glasur bereiten). 

Zimtsterne

Weinbrandtrüffel
Zubereitung

15 dag Schokolade erweichen
12,5 dag Margarine schaumig rühren
12,5 dag Puderzucker unterrühren, erweichte  Schokolade, 1 Gläschen Wein-
brand und 3 Eßlöffel Kakao unterrühren.

Mit dem Spritzbeutel und einer kleinen Spritzform in Papiermanschetten 
spritzen, mit gehackten Kürbiskernen bestreuen. In Bonbonierschachteln im 
Kühlschrank fest werden lassen.

Hier einige Rezepte, die zu den vielfältigen Gerüchen beitragen 
sollen.
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Gady  
Family  
bewegt!

Unsere Leitidee

Mit einem Klick 
zur großen 
Auswahl an  
Gebraucht- 
traktoren und  
-geräten

www.gady.at

OGET Innovations GmbH |  03182 6262 10  |  www.oget.at

Jetzt gleich vormerken:
unsere Pflanzenschutz Vortragstermine

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Wir wünschen Ihnen 

ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!

  Das Team der 
  OGET Innovations GmbH

Freitag
08.02.19 Seibersdorf Buschenschank 

Luttenberger 19:00

Dienstag
12.02.19 Paurach Gasthaus 

Schwarz 19:00

KORVINUS
RZ ~350

Neuer Schwung 
fürs Höchstgewicht

MAGENTO
RZ ~330

Der Neue mit 
„kernigen“ Aussichten

Auch als Bio-
Saatgut erhältlich

6 €* sparen
Gültig bis 25. Jänner 2019

KWS KASHMIR
RZ ~410

KWS KASHMIR

*pro Einheit, inkl. MwSt., 
gültig auf ausgewählte Sorten

Die Sorte mit 
Mehrfach-Lösungen

Ihr Gebietsberater:
Christian Kaufmann
Tel.: 0664/963 16 66
www.kwsaustria.at
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Kleininserate
Zu	verkaufen
Holunderbäume Haschberg und Korn-
berger, 2jährig, gute Qualität
Tel.: 0664/38 12 716

Zu	verkaufen
1- und 2jährige Holunderbäume 
gestabt, Haschberg - Blochwitz -  
Kornberg - Preding - Tatin 
Tel.: 0664/86 32 038
Tel.: 0664/50 41 349

Zu	verkaufen
Siloballen  Ø 1,30 ;  
1., 2., 3. und 4. Schnitt
Tel.: 0664/94 68 794

Zu	verkaufen
Heu Rundballen Ø 1,50 m  
Tel.: 0664/91 55 395

  

  Termine
Sprechtage der SVB 

BK Südoststeiermark -
 Feldbach

 Mi. 19.12.2018
Fr.   4.1.2019    u.  Mi.  23.1.2019
Fr.  1.2.2019  u.  Mi.  20.2.2019  

jeweils von 8.00  -  12.30 Uhr

BK Südoststeiermark - 
Bad Radkersburg

Mi.   2.1.2019   u.   Mi.  6.2.2019 
Mi. 6.3.2019 

 jeweils von 8.00  -  12.00 Uhr

St. Peter am Ottersbach

Neue Mittelschule, Siedlung 34
Di.  8.1.2019   u.   Di.  12.2.2019 
Di. 12.3.2019

 jeweils von 8.00  -  11.30 Uhr

  

    Termine

Getreide- und
 Alternativenbautag
Pflanzenbauabteilung LK
Di, 12.2.2019  8.30 Uhr
GH Schwarz, Paurach
Do, 12.2.2019  14.00 Uhr
GH Bader, D. Goritz

Kürbisbaufachtage
Gartenbauabteilung LK

Mi, 9.1.2019  8.30 Uhr
LFS Hatzendorf
Mi, 9.1.2019  17.00 Uhr
FS Halbenrain, Rothof

Maisbau- und 
Pflanzenschutztage
Pflanzenbauabteilung LK

Di, 15.1.2019 
GH Bader, Deutsch Goritz
Mi, 16.1.2019  
GH Schwarz, Paurach
Beginn: jeweils 8.30 Uhr

Ab-Hof-Verkauf - Verein der steirischen 
Christbaumbauern:

•	Familie Promitzer - Raabau 5, 8330 Feldbach, 
03152/4431

•	Grain Elisabeth und Stefan - Petersdorf 14, 8344 Bad 
Glbg, 0664/9031936

Christbaumverkauf

Pioneer Saatmaistage 2019

Mo, 7.1.2019  19.00 Uhr, GH Kraxner, Hatzendorf
Do, 10.1.2019  19.00 Uhr, GH Schwarz, Paurach
Mo, 21.1.2019  19.00 Uhr; GH Walch, Eichfeld

ZRW_Xmas2018_210x280_rz.indd   1 29.08.18   16:44

•	Familie	Sitzwohl 
- Steinberg 70, 8333 
Riegersburg, 03153/8360

•	Grain	Anna	und	Martin	
– Höflach 6, 8330 Feldbach, 
0664/4698401
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Maschinenring	Grenzland
Halbenrain 52/2
8492 Halbenrain
T 03476-298 99
F 03476-298 77
grenzland@maschinenring.at

Maschinenring	Raabtal
Franz-Josef-Straße 4
8330 Feldbach
T 03152-5200
F 03152-5200 20
GF Lafer. 0664-3243867
raabtal@maschinenring.at

Für (fast) jedes Anliegen die richtige Lösung:
-	Agrar-	und	Forstdienste
-	Grünraumdienste
-	Winterdienste
-	Reinigung
-	Personalleasing

Periodisch	erscheinende	Mitgliederzeitung	

Eigentümer und Herausgeber: MR Grenzland und MR Raabtal
Für den Inhalt verantwortlich: die Geschäftsführungen


